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Vermischte Notizen zur Benennung hessischer PflanzenFünfter Nachtrag zum „Namensverzeichnis zur Flora der Farn- undSamenpflanzen Hessens“
Karl Peter Buttler
Zusammenfassung: Die seit dem vierten Nachtrag (Januar 1999) bekannt gewordenen 
Ergänzungen und Verbesserungen zum „Namensverzeichnis“ sind im fünften Nachtrag 
zusammengefaßt. Die Nomenklatur von Centaurea- , Rhinanthus- und Rosa-Arten wird 
kurz behandelt.

Miscellaneous notes on the nam ing of the plants of Hesse. Fifth supplement to the 
“ Checklist of the flora of Hesse: Ferns and seed p lants”
Sum m ary: Additions and improvements to the “Checklist” that have emerged since the 
publication of the fourth supplement (January 1999) are compiled in a fifth. The 
nomenclature of Centaurea, Rhinanthus und Rosa species is briefly dealt with.

Karl Peter Buttler, Institut für Botanik und Landschaftskunde,
Orber Straße 38, 60386 Frankfurt am Main.

1. Einleitung
Die Gestaltung der Ergänzungen und Änderungen zum „Namensverzeichnis“ (Buttler & 
Schippmann 1993) richtet sich nach der vorherigen Folge (Buttler 1999). Neben den im 
Text zitierten Quellen enthält das Literaturverzeichnis erstmals auch alle Zitate zu den 
bei Pflanzennamen genannten Autoren.

Für den fünften Nachtrag erhielt ich Hilfe von mehreren Personen. Peter Frost­
Olsen (Aarhus) übersandte briefliche Informationen zu Aphanes australis, Armin Dreß- 
ler (Darmstadt-Eberstadt) gab Auskünfte zu seinem Fund von Deschampsia danthonioi- 
des, Thomas Gregor (Schlitz) übermittelte Korrekturen zur Nomenklatur von Potentilla 
und neue Synonyme. Verschiedene Hinweise erhielt ich von Klaus Hemm (Gelnhau­
sen), Sylvain Hodvina (Darmstadt), Walter Klein (Reichelsheim) und Andreas König 
(Schwalbach). Hans Reichert (Trier) wies mich auf neue Rosen-Literatur hin. Susanne 
Raehse (Kassel) klärte die Lage des Kasseler Kratzenberges. Ralf Hand (Berlin) be­
schaffte verschiedene Literatur und gab diverse Hinweise. Ihnen allen danke ich für die 
Hilfe.
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2. Ä nderungen im „Namensverzeichnis“

Neue Sippen

Aconogonon polystachyum  (Wallich ex Meisner) J. K. Small 1922: 21; Basionym: Po­
lygonum polystachyum Wallich ex Meisner 1832: 61; Synonym: Persicaria wallichii 
Greuter & Burdet apud Greuter & Raus 1989: 41; Kaschmir-Knöterich; Status: e; 
siehe die 839. Fundmeldung auf Seite 81 in diesem Heft. -  Die Benennung der Art 
hängt vom taxonomischen Konzept ab. Früher wurde sie in die heterogene Groß­
gattung Polygonum gestellt, die heute gewöhnlich in kleinere Einheiten aufgeteilt 
wird. Einer der neuen Gliederungsvorschläge sieht die Einbeziehung in eine weiter 
gefaßte Gattung Persicaria einschließlich Aconogonon vor, ein anderer Vorschlag 
trennt Aconogonon als selbständig ab.

Bromus secalinus subsp. decipiens Bomble & H. Scholz 1999: 427, Täuschende Rog­
gen-Trespe; Status: I; siehe die Fundmeldung Nummer 823 auf Seite 78 in diesem 
Heft und die Literaturberichte auf Seite 88.

Campanula portenschlagiana J. A. Schultes in J. J. Roemer & J. A. Schultes 1819: 93, 
Dalmatinische Glockenblume; Status: e; siehe die 865. Fundmeldung auf Seite 86 in 
diesem Heft.

Chamaemelum nobile (Linnaeus) Allioni 1785: 185; Basionym: Anthemis nobilis Lin­
naeus 1753: 894; Römische Kamille; Status: u; Röhling (1812): „verwilderte Pflan­
ze zu Wildsachsen, einem Waldorte in der Herrschaft Epstein“.

Cirsium rivulare (N. J. von Jacquin) Allioni 1789: 10; Basionym: Carduus rivularis N. 
J. von Jacquin 1773: 57; Bach-Kratzdistel; Status: e; siehe die 861. Fundmeldung auf 
Seite 85 in diesem Heft.

Cyclamen hederifolium W. Aiton 1789: 196, Efeublättriges Alpenveilchen; Status: e; 
Jung (1999): 6018/31, Messeler Hügelland, Darmstadt-Arheilgen.

Deschampsia danthonioides (Trinius) Munro apud Bentham 1857: 342; Basionym: Aira 
danthonioides Trinius 1830: 57; Traubenhafer-Schmiele; Status: u; Jung (1999): 
6217/24, Bergstraße, Seeheim.

Diphasiastrum oellgaardii Stoor, Boudry, Jérome, K. Horn & Bennert 1996: 154, 
0llgaards Flachbärlapp; Status: I (erloschen); Bennert (1999): Rasterfeld 4920.

Fallopia x bohemica (Chrtek & Chrtková) J. P. Bailey apud Stace 1989: 443; Basionym: 
Reynoutria x bohemica Chrtek & Chrtková 1983: 120; Bastard-Staudenknöterich; 
Status: I; siehe die 840. Fundmeldung auf Seite 81 in diesem Heft. -  Die Benennung 
der Art hängt vom taxonomischen Konzept ab. Neuerdings werden die Staudenknö- 
terich-Arten vielfach in die Gattung Fallopia einbezogen.

Hieracium bauhini subsp. weissianum (C. W. Nägeli & A. Peter) Zahn 1923: 1428; 
Basionym: H. magyaricum subsp. weissianum C. W. Nägeli & A. Peter 1885: 594; 
Ungarisches Habichtskraut, Unterart weissianum; Status: I; Gregor (2000): 4921/23, 
Westhessische Senke, Borken.

Panicum dichotomiflorum A. Michaux 1803: 48, Gabelblütige Hirse; Status: e; siehe die 
815. Fundmeldung auf Seite 76 in diesem Heft.

Reseda phyteuma Linnaeus 1753: 449, Rapunzel-Resede; Status: u; Ackermann (1881): 
5622/44, Kasseler Becken, Kratzenberg (= Tannenwäldchen).
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Rubus calvus H. E. Weber 1982: 86, Kahlköpfige Haselblattbrombeere; Status: I; Gre­
gor (2000): 5223/42, Fulda-Haune-Tafelland, Langenschwarz.

Rubus caninitergi H. E. Weber 1997a: 35, Hunsrück-Brombeere; Status: I; Weber 
(1998): mehrfach im Odenwald.

Rubus condensatus P. J. Müller 1858: 167, Gedrängtblütige Brombeere; Status: I; siehe 
die 787. Fundmeldung auf Seite 71 in diesem Heft.

Rubus guestphalicoides H. E. Weber 1985: 270, Weißblütige Westfälische Brombeere; 
Status: I; Weber (1998): 5517, Hintertaunus.

Rubus hercynicus G. Braun 1877, Herb. Rub. Germ.: no. 19 [zitiert nach Weber 1995: 
510], subsp. hercynicus, Gewöhnliche Harzer Brombeere; Status: I; siehe die 
791. Fundmeldung auf Seite 73 in diesem Heft.

Rubus leptothyrsos G. Braun 1877, Herb. Rub. Germ.: no. 68 [zitiert nach Weber 1995: 
423], Dünnrispige Brombeere; Status: I; Weber (1998): Burgwald und Un­
termainebene.

Rubus omalodontos P. J. Müller & P. W. Wirtgen 1860, Herb. Rub. Rhen. 1: no. 146 
[zitiert nach Weber 1995: 444], Flachzähnige Brombeere; Status: I; Weber (1998): 
Rheingau, Ranselberg.

Rubus pseudinfestus H. E. Weber 1989: 49, Falsche Feindliche Brombeere; Status: I; 
Weber (1998): bis zum Main [von Süden].

Rubus walteri H. E. Weber & H. Großheim apud Weber 1999: 223, Walter Langs 
Brombeere; Status: I; Weber (1999, mit Rasterverbreitungskarte): Taunus und Un­
termainebene.

Veronica dillenii von Crantz 1769: 352, Dillenius’ Ehrenpreis; Status: I (erloschen?); 
Ludwig (2000): früher in der Untermainebene bei Hanau und Frankfurt am Main, 
möglicherweise adventiv bei Jesberg (5020/22, Oberhessische Schwelle).

K o rrek tu r der Bestimmung

Asplenium fontanum  (Linnaeus) Bernhardi 1799: 314. Die in Botanik und Naturschutz 
in Hessen 9, 128 und 142 (1997) auf Grund der Veröffentlichung von Hilgers (1993) 
vorgenommene Änderung der Bestimmung in Asplenium foreziense ist rückgängig 
zu machen. Bennert (1999) hat den Sachverhalt richtiggestellt, das Vorkommen ge­
hörte zu A. fontanum, worunter es auch in der ersten Fassung des Namensverzeich­
nisses geführt wurde.

Neue Fehlangaben

Buphthalmum salicifolium Linnaeus 1753: 904, Weidenblättriges Ochsenauge; frühere 
Fehlangabe bei Becker & Fresenius (1830).

Festuca amethystina Linnaeus 1753: 74, Amethyst-Schwingel; Becker & Fresenius 
(1830): angeblich auf trockenen Hügeln in der Frankfurter Gegend.

Micropyrum tenellum (Linnaeus) Link 1843: 398, Basionym: Triticum tenellum Lin­
naeus 1759a: 880; Kies-Dünnschwingel; Synonym: Festuca tenuiflora Schrader 
(1806: 345); nach Becker & Fresenius (1830) angeblich auf trockenen Bergwiesen im 
Taunus. Möglicherweise eine Verwechslung mit Festuca filiformis.
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Sideritis montana Linnaeus 1753: 575, Berg-Gliedkraut; nach Petry (1929) angeblich 
früher zwischen Hochheim und Flörsheim. Möglicherweise eine Verwechslung mit 
einer Stachys-Art, S. recta oder S. annua.

Veronica urticifolia N. J. von Jacquin 1773: 37, Nesselblättriger Ehrenpreis; frühere 
Fehlangabe bei Schanze (1882).

Neue korrekte Namen

Aphanes australis Rydberg 1908: 380; korrekter Name anstelle von Aphanes inexspec- 
tata W. Lippert 1984: 458 (= A. microcarpa auctorum).
Die Zugehörigkeit der nach Adventivpflanzen in Nordamerika beschriebenen 
A. australis zu der (sub)mediterran-(sub)atlantisch verbreiteten A. inexspectata 
wurde zuerst von Holub & Kmet’ova (1992) festgestellt. Dieser Interpretation hat 
sich inzwischen auch Frost-Olsen nach einer nochmaligen Überprüfung des in New 
York aufbewahrten Typusexemplars angeschlossen (1998 und briefliche Mitteilung). 
Konsequenterweise sollte auch der deutsche Name der Art, bisher Kleinfrüchtiger 
Ackerfrauenmantel, gewechselt werden, um mögliche Verwechslungen mit der süd­
westmediterranen „echten“ A. microcarpa zu vermeiden. Es bietet sich die Überset­
zung des Artepithetons an: Südlicher Ackerfrauenmantel.

Crataegus subsphaerica Gandoger 1871: 448; korrekter Name anstelle von: Crataegus 
kyrtostyla auctorum; Christensen bei Wißkirchen (1997).

Elymus arenosus (Spenner) Conert 1997: 793. Die unter den Fehlangaben als Unterart 
geführte Sippe ist besser als Art zu bewerten (Scholz 1993, Conert 1997). Wird die 
Einordnung in die Gattung Elytrigia bevorzugt, ist der korrekte Name Elytrigia are­
nosa (Spenner) H. Scholz 1993: 352.

Nonea erecta Bernhardi 1800: 127; korrekter Name anstelle von: Nonea pulla [Lin­
naeus 1759a] A. P. de Candolle 1805: 626. Das Basionym Lycopsis pulla Linnaeus 
(1759a: 916) ist illegitim wegen des gleichlautenden älteren Namens von Loefling 
(1758: 302), der zu Nonea echioides gehört.

Salsola tragus Linnaeus 1756: 13; korrekter Name anstelle von: Salsola kali subsp. ru- 
thenica [Iljin] Soo apud Soo & Javorka 1951: 786; Rilke (1999). Die Pflanzen Mit­
teleuropas gehören zur Unterart tragus.

K o rrek tu r der A utoren

Adyseton calycinum (Linnaeus) 1772: 13.
Adyseton montanum (Linnaeus) Scopoli 1772: 14.
Aster britannicus (Linnaeus) Allioni 1785: 197.
Carex axillaris Linnaeus 1759b: 107, n. ill.
Dactylorhiza majalis (H. G. L. Reichenbach) P. F. Hunt & Summerhayes 1965: 130.
Erucastrum (A. P. de Candolle) K. B. Presl 1826: 92.
Festuca stricta subsp. sulcata (Hackel) Patzke ex Jochen Müller 1999: 67.
Festuca stricta subsp. trachyphylla (Hackel) Patzke ex Jochen Müller 1999: 67.
Geranium pusillum  Linnaeus 1759a: 1144.
Gilia squarrosa (von Eschscholz) W. J. Hooker & Arnott 1833: 151.
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Navarretia squarrosa (von Eschscholz) W. J. Hooker & Arnott 1839: 368.
Picea excelsa Petermann 1838: 522, nom. ill.
Potentilla schultzii P. J. Müller ex F. W. Schultz 1861: 104.
Potentilla collina var. schultzii (P. J. Müller ex F. W. Schultz) Dosch 1888: 449. 
Potentilla leucopolitana var. schultzii (P. J. Müller ex F. W. Schultz) F. T. W olf 1908: 

304.
Rosa subcanina (Christ) Vukotinovic 1887: 23.
Rosa subcollina (Christ) Vukotinovic 1887: 23.
Salsola kali subsp. ruthenica [Iljin] Soó apud Soó & Jávorka 1951: 786.
Triticum repens var. arenosum Spenner 1825: 162.
Thymus praecox subsp. polytrichus (Borbás) Ronniger 1925: 18.

K o rrek tu r der Rangstufe
Hessische Autoren sind kursiv gesetzt.

Polygonum aviculare subsp. erectum F. L. Walther 1802: 321.
Polygonum aviculare subsp. serotinum F. L. Walther 1802: 321.
Polygonum aviculare subsp. nudicaule F. L. Walther 1802: 321.

K o rrek tu r des Veröffentlichungsjahres

Atriplex pedunculata Linnaeus 1754: 25.
Botrychium lunaria (Linnaeus) Swartz 1801: 110.
Matricaria inodora var. salina (Wallroth) A. P. de Candolle 1838: 52.
Orobus sylvaticus Linnaeus 1754: 21.
Poa rigida Linnaeus 1754: 10.
Senecio inaequidens A. P. de Candolle 1838: 401.

K o rrek tu r der Rechtschreibung

Asterocephalus ochroleucus (Linnaeus) Wallroth 1822: 50.

K o rrek tu r des N om enklaturstatus

Cardamine palustris Petermann 1841-1845: 809.
Picea excelsa Petermann 1838: 522, n. ill.
Populus fastigiata Poiret 1804: 235, n. ill.
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E rstbeschreibung aus Hessen
Entsprechend dem Verfahren im „Namensverzeichnis“ sind der Artname halbfett und
hessische Autoren kursiv gesetzt.

Orobanche bartlingii Grisebach (1844: 57). Die Art wurde nach Exemplaren von Al- 
lendorf in Niederhessen beschrieben.

Quercus petraea Lieblein (1784: 403). Die Art wurde aus Hessen beschrieben: 
„Wächst in den mehresten Forsten [des Fürstenthumes Fuld], in dem Ulmbacher al­
lein nicht.“

K o rrek tu r des Sippenstatus

Armoracia rusticana G. Gärtner, B. Meyer & Scherbius 1800: 246. Die Art ist besser 
als Archäophyt einzustufen, nicht als etablierter Neophyt.

Neue Synonyme
Hessische Autoren sind kursiv gesetzt. Bei Erstbeschreibungen aus Hessen ist der Art­
name halbfett gesetzt.

Aira capillaris G. Gärtner apud Wenderoth 1846: 19, n. inv. (pro syn.); zu De- 
schampsia flexuosa.

Bistorta officinalis Delarbre 1800: 516; zu Polygonum bistorta.
Brachypodium gracile (C. E. Weigel) Palisot de Beauvois 1812: 101; zu B. sylvaticum.
Carduus acanthium (Linnaeus) Baillon 1882: 289; zu Onopordum acanthium.
Carex sphaerocarpa Ehrhart 1791a: 83, n. inv.; zu C. tomentosa.
Crataegus kyrtostyla auctorum; zu C. subsphaerica.
Crataegus kyrtostyla Fingerhuth 1829: 379; zu C. monogyna.
Epipactis viridans (von Crantz) G. Beck 1890: 214; zu E. helleborine.
Juncus gerardii var. maximus P. F. A. Ascherson & K. O. R. P. P. Graebner 1904: 

432; zu -. gerardii; beschrieben von Bad Soden am Taunus.
Medicago apiculata Willdenow 1802: 1414; zu M. polymorpha.
Melampyrum arvense subsp. euarvense Ronniger apud H. Schinz & Thellung 1914: 

304, n. inv.; zu M. arvense.
Melampyrum arvense var. genuinum Godron 1843: 233, n. inv.; zu M. arvense.
Melampyrum arvense var. typicum Pospichal 1899: 653, n. inv.; zu M. arvense.
Melampyrum cristatum subvar. ronngeri (Pöverlein) Beauverd 1916: 465; zu 

M. cristatum.
Melampyrum cristatum subvar. typicum Beauverd 1916: 467, n. inv.; zu M. cristatum.
Melampyrum nemorosum subvar. genuinum [Celakovsky] Beauverd 1916: 560, n. inv.; 

zu M. nemorosum.
Melampyrum nemorosum var. latifolium Neilreich 1859: 572, n. inv.; zu M. nemorosum.
Melampyrum pratense subvar. concolor (Schönheit) Beauverd 1916: 500; zu 

M. pratense.
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Melampyrum pratense subvar. digitatum (Schur) Beauverd 1916: 507; zu M. pratense.
Melampyrum pratense var. integerrimum Döll 1859: 703; zu M. pratense.
Melampyrum pratense f. lanceolatum (Spenner) Beauverd 1916: 510; zu M. pratense.
Melampyrum pratense f. ovatum (Spenner) Beauverd 1916: 509; zu M. pratense.
Melampyrum pratense f. vogesiacum (Beauverd) Beauverd 1916: 517; zu M. pratense.
Melampyrum pratense var. vulgatum (Schübler & G. M. von Martens) G. Beck 1893: 

1069; zu M. pratense.
Orchis impudica auctorum; zu Dactylorhiza majalis.
Persicaria mitis Delarbre 1800: 518; zu Polygonum persicaria.
Polygonum amphibium subsp. aquaticum F. L. Walther 1802: 317, n. ill.; zu 

P. amphibium.
Polygonum amphibium subsp. terrestre F. L. Walther 1802: 318, n. ill.; zu 

P. amphibium.
Polygonum hydropiper subsp. mite (Schrank) F. L. Walther 1802: 319; zu P. mite.
Potentilla fragaria Poiret 1804: 599, n. ill.; zu P. sterilis.
Potentilla pilosa Willdenow 1799: 1100; zu P. recta.
Potentilla verna var. incana (G. Gärtner, B. Meyer & Scherbius) C. C. Gmelin 1806: 

448; zu P. incana.
Potentilla verna var. pilosa C. C. Gmelin 1806: 449; zu P. heptaphylla.
Rosa brilonensis G. H. Loos 1998: 87; zu R. subcollina; Vorkommen in Ostwestfalen 

und Nordwesthessen, Typusbeleg von Diemelstadt im Rasterfeld 4519/12.
Salsola ruthenica Iljin 1934, Sornye Rast. SSSR 2: 137, n. ill. [zitiert nach Rilke 1999: 

112, 117]; zu S. tragus.
„Sanguisorba pratensis“, Schnittspahn 1840: 185, sphalm.; zu S. officinalis.
Senecio fuchsii var. ovatus (G. Gärtner, B. Meyer & Scherbius) A. P. de Candolle 1838: 

353, n. ill.; zu S. ovatus.
Thymus serpyllum subsp. ovatus (Miller) Briquet 1895: 547; zu T. pulegioides.
Thymus serpyllum var. ovatus (Miller) Briquet 1895: 547, nom. illeg.; zu T. pulegioi^ 

des.
Utricularia pollichii F. W. Schultz 1871: 390; zu U. vulgaris.
Veronica campestris (Schmalhausen) Schmalhausen 1892: 291; zu V. dillenii.

3. Centaurea stoebe
Ochsmann (2000) gliedert die Art neu und unterscheidet statt drei nur noch zwei Unter­
arten. Die Publikation ist in den Literaturberichten auf Seite 90 vorgestellt. Nach den 
Ergebnissen Ochsmanns ist die Art mit ihrer Synonymie bezogen auf Hessen jetzt wie 
folgt darzustellen:
Centaurea stoebe Linnaeus 1753: 914

Centaurea maculosa Lamarck 1785: 669
Centaurea stoebe subsp. maculosa (Lamarck) H. Schinz & Thellung 1909: 569 
Centaurea maculosa subsp. maculosa
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Centaurea biebersteinii A. P. de Candolle 1838: 583 
Centaurea rhenana Boreau 1857: 355
Centaurea maculosa subsp. rhenana (Boreau) Gugler 1908: 166 
Centaurea stoebe subsp. rhenana (Boreau) H. Schinz & Thellung 1909: 570 
Centaurea rhenana subsp. rhenana
Centaurea paniculata auctorum 
C\anus paniculatus auctorum

Centaurea stoebe subsp. micranthos (S. G. Gmelin ex Grisebach) von Hayek 1931: 
766, Status: ?E

Centaurea micranthos S. G. Gmelin 1770: 135, n. inv.
Centaurea paniculata var. micranthos S. G. Gmelin ex Grisebach 1844: 239 
Centaurea maculosa subsp. micranthos (S. G. Gmelin ex Grisebach) Gugler 
1908:167
Centaurea micrantha S. G. Gmelin ex Hayek 1901: 92 
Centaurea biebersteinii auctorum 

Centaurea stoebe subsp. stoebe

Die Angaben Ochsmanns zur Autorschaft der Unterart micranthos sind zu modifizieren. 
Er gibt als Basionym den Unterartnamen von Gugler (1908) und als Typus einen Beleg 
von Borbás an. Gugler hat jedoch keine neue Unterart beschrieben, er bezieht sich auf 
den invaliden Namen von S. G. Gmelin und den darauf basierenden validen von Grise­
bach, er hat folglich die Varietät von Grisebach (1844) in den höheren Rang überfuhrt. 
Die Auswahl des Typus ist daher nicht korrekt; dieser muß aus dem Material ausge­
wählt werden, das Grisebach vorgelegen hat.

4. Rhinanthus glacialis und R. serotinus
Über die Nomenklaturgeschichte der beiden Arten wurde in den Hessischen Floristi- 
schen Briefen kurz berichtet (Buttler 2000). Wenn auch die abschließende Klärung noch 
aussteht, ist Gutermann (1975) folgend wahrscheinlich, daß der Name Rhinanthus an- 
gustifolius zu R. glacialis gehört und nicht zu R. serotinus, wie heute allgemein prakti­
ziert wird. R. angustifolius wäre konsequenterweise als ältester korrekter Name für die 
erste Art zu verwenden, doch würde dies wegen der Zweideutigkeit des Namens zu be­
trächtlicher Verwirrung in der floristischen Literatur führen. Die beste Lösung ist die 
Verwerfung des Namens entsprechend den Möglichkeiten der Nomenklaturregeln.

Die Synonymie der beiden besprochenen Arten hat dann bezogen auf die in Hessen 
verwendeten Namen folgendes Aussehen:
Rhinanthus glacialis Personnat 1863: 745 

Alectorolophus alpinus auctorum
Rhinanthus angustifolius C. C. Gmelin 1806: 669
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Alectorolophus angustifolius (C. C. Gmelin) D. N. F. Dietrich 1842: 553 
Rhinanthus alpinus var. angustifolius (Gaudin) W. D. J. Koch 1844: 627 
Rhinanthus aristatus Celakovsky 1870: 132

Rhinanthus serotinus (Schönheit) Oborny 1884: 435 
Alectorolophus serotinus Schönheit 1832: 601
Rhinanthus glaber Lamarck 1779: 352, n. ill.
Rhinanthus major var. glaber [Lamarck] F. W. Schultz 1842: 32
Rhinanthus major Ehrhart 1791b: 144, n. ill.
Alectorolophus major [Ehrhart] H. G. L. Reichenbach 1830: 13
Rhinanthus crista-galli var. major F. L. Walther 1802: 463
Rhinanthus grandiflorus (Wallroth) Bluff & Fingerhuth 1825b: 61, n. ill.
Rhinanthus angustifolius auctorum
Rhinanthus angustifolius var. angustifolius auctorum
Rhinanthus crista-galli auctorum

5. Z ur Nom enklatur zweier Rosen-Arten
In einem mit „Irrtümer und Auslassungen“ betitelten Artikel hat Heath (1999) in knap­
per Form auf falsch zitierte Autoren unter anderem für die zwei Rosen-Arten Rosa sub- 
canina und R. subcollina hingewiesen. Bei Durchsicht der genannten Literaturstelle 
(Vukotinovie 1887) ergibt sich folgender Sachverhalt. Vukotinovic hatte die Rosen der 
Zagreber Umgebung bearbeitet und darüber Anfang 1886 während einer Sitzung der 
Jugoslawischen Akademie der Wissenschaften und Künste berichtet. In der gedruckten 
Fassung des Vortrags sind die genannten Sippen im Artrang geführt, womit die ent­
sprechenden Namenskombinationen geschaffen wurden. Die korrekten Zitate der beiden 
Arten sind:
Rosa subcanina (Christ) Vukotinovic 1887: 23; spätere Kombinationen: R. Keller 1891: 

321, von Dalla Torre & Sarnthein 1909: 515.
Basionym: Rosa reuteri f. subcanina Christ 1873: 169.

Rosa subcollina (Christ) Vukotinovic 1887: 23; spätere Kombinationen: R. Keller 1891: 
323, von Dalla Torre & Sarnthein 1909: 516.
Basionym: Rosa coriifolia f. subcollina Christ 1873: 191.
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